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Denn wo zwei oder drei versammelt sind 
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Liebe Christinnen und Christen in Giesenkirchen, 
Meerkamp, Mülfort und Schelsen,

mit dem 15. Januar 2017 wurde ein weiteres Kapitel in der Geschichte der vier
Pfarreien Ihrer Gemeinschaft der Gemeinden (GdG) aufgeschlagen. Sie alle 
werden die ersten Zeilen dieses Kapitels aus ihren unterschiedlichen Perspekti-
ven auch ganz unterschiedlich gelesen haben. Da gibt es den Blick auf den Ab-
schied, der vielen von Ihnen nicht leicht gefallen ist; den Blick auf einen
Neubeginn, verbunden mit Auswegmöglichkeiten aus Sackgassen, die für alle Be-
teiligten lähmend waren; den Blick auf (wiedergewonnene) Machtpositionen; den
Blick der Hoffnungslosigkeit in eine ungewisse Zukunft … Sie werden selbst aus
Ihrer Erfahrung zahlreiche weitere Blicke hinzufügen können.

All’ diese Perspektiven sind zulässig – weil es Ihre ganz eigenen Blickwinkel sind.
Das Recht auf diese Blickwinkel kann Ihnen niemand streitig machen. Und den-
noch kommt es immer darauf an, über diese ganz persönlichen Perspektiven
den Blick auf das größere Ganze nicht zu verlieren. Als Dekan der Region 
Mönchengladbach im Bistum Aachen darf ich Ihnen Mut machen, diesen Blick
wieder neu zu schärfen. Damit sind natürlich in einer Zeit ohne leitenden Pfarrer
vor Ort hin und wieder Einschränkungen und möglicherweise auch der Verlust
liebgewordener Gewohnheiten verbunden. Und doch darf ich Ihnen versichern:
Wir in der Region haben auch einen Blick auf Sie in den Gemeinden vor Ort. So
etwa die Geistlichen unserer Region: Sie tun das Menschenmögliche, um auch
in diesem schwierigen Kapitel der Geschichte der Pfarreien Giesenkirchen. 
Meerkamp, Mülfort und Schelsen mit Ihnen gemeinsam weiterhin Gottesdienste
zu feiern und zum Gespräch zur Verfügung zu stehen. Ihnen darf ich genauso
herzlich danken, wie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, ehren- wie hauptamt-
lichen, vor Ort, die ihre ganze Energie in das Gemeindeleben mit einbringen.

Doch gerade Letzteres birgt auch Gefahren: Unser neuer Bischof Dr. Helmut 
Dieser hat uns Dekanen das vor einigen Wochen einmal so gesagt: Kein kirch -
licher Amtsträger kann kirchliches Leben garantieren: Der Pastor vor Ort nicht,
der Bischof in Aachen nicht und auch nicht der Heilige Vater in Rom. Kirchliches
Leben vor Ort zu garantieren käme für sie einer hoffnungslosen Überforderung
gleich. Da komme es im Wesentlichen (und das sei auch immer in der gesamten
Geschichte der Kirche so gewesen) nur auf die Menschen in den Gemeinden vor
Ort an, die im Rahmen der Ortskirche dieses Leben erst ermöglichen. Das zu
verstärken und im Rahmen der Möglichkeiten zu unterstützen – dafür stehen wir
in der Region Mönchengladbach gerne bereit. Ich wünsche Ihnen Kreativität und
Mut für die vor uns liegende Zeit, die viele Veränderungen mit sich bringen wird.

Herzlich grüßt Sie, mit allen guten Wünschen für die anlaufende Fastenzeit, 

Ihr/Euer
Ulrich Clancett
Regionaldekan der Region Mönchengladbach
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Informationen aus den Gemeinden
Für alle
Neue, verbindliche Gottesdienstordnung 
für die GdG Giesenkirchen-Mülfort
Die veränderte Situation in unserer GdG führt dazu, dass die bisherige 
Gottesdienstordnung für Eucharistiefeiern und Wortgottesfeiern nicht mehr
Bestand haben kann. Die im Folgenden beschriebenen Änderungen betref-
fen nicht die Komplet, die Vesper und die Rosenkranzgebete. 
Seitens der GdG-Leiter unserer Region wurde uns zugesagt, dass uns für eine
Hl. Messe in Giesenkirchen sonntags um 11.00 Uhr sowie für eine Vorabend-
messe samstags um 18.00 Uhr Priester zur Verfügung gestellt werden.
Der GdG Rat, mit Vertretern aller vier Gemeinden, hat aus diesem Grund
eine neue Gottesdienstordnung beschlossen.
Die Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen, da jeder mit Emotionen für be-
stimmte Kirchen belastet ist. Um die Entscheidung transparent zu machen,
möchten wir kurz die Rahmenbedingungen und unsere Überlegungen erläutern.
– Vorgabe der Deutschen Bischofskonferenz ist, dass eine Wortgottesfeier
nicht am gleichen Wochenende mit einer hl. Messe in derselben Gemeinde
gefeiert werden darf. 

– Es soll eine Verlässlichkeit bezüglich der Uhrzeiten geben.
– Jede Kirche soll möglichst einmal pro Woche für eine Gebetsform geöffnet
werden. Dies kann auch unter der Woche sein.

– Der GdG Rat möchte die Form der Wortgottesfeier nutzen, aber die ehren-
amtlichen Wortgottesleiter aller Gemeinden nicht über das Maß der ver-
antwortungsvollen Belastung strapazieren.

– Christentum heißt auch Gemeinschaft und Freude am Anderen. Daher soll
lieber eine Wortgottesfeier in einer Gemeinde mit mehr Teilnehmern ge-
feiert werden, als zu jeder denkbaren Möglichkeit in jeder Gemeinde eine
Wortgottesfeier mit wenigen Teilnehmern.

Aus diesen Überlegungen entstand folgende Lösung: 
Wir legen den Turnus nach Wochenenden fest. Es gilt nur ein komplettes
Samstag/Sonntagwochenende als zählbar! Dann feiern wir wie folgt:

1. Samstag im Monat: 18.00 Uhr Vorabendmesse in St. Paul
1. Sonntag im Monat: 9.30 Uhr Wortgottesfeier in St. Josef und 
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Gereon
1. Mittwoch 18.30 Uhr Andacht* in St. Mariä Himmelfahrt
2. Samstag im Monat: 18.00 Uhr Vorabendmesse in St. Mariä Himmel-
fahrt (Kinder- und Familienmesse)

2. Sonntag im Monat: 9.30 Uhr Wortgottesfeier in St. Paul und 
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Gereon

2. Mittwoch 18.30 Uhr Andacht* in St. Josef
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3. Samstag im Monat: 18.00 Uhr Vorabendmesse in St. Josef

3. Sonntag im Monat: 9.30 Uhr Wortgottesfeier in St. Paul und 
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Gereon

3. Mittwoch 18.30 Uhr Andacht* in St. Mariä Himmelfahrt 

4. Samstag im Monat: 18.00 Uhr Vorabendmesse in St. Mariä Himmel-
fahrt 

4. Sonntag im Monat: 9.30 Uhr Wortgottesfeier in St. Josef und 
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Gereon

4. Mittwoch 18.30 Uhr Andacht* in St. Paul

5. Samstag im Monat: 18.00 Uhr Vorabendmesse in St. Josef

5. Sonntag im Monat: 9.30 Uhr Wortgottesfeier in St. Mariä Himmel-
fahrt und 11.00 Uhr Hl. Messe in St. Gereon

5. Mittwoch 18.30 Uhr Andacht* in St. Paul

Achtung: Liegt in einem Monat, ein Mittwoch vor dem ersten Samstag/Sonn-
tag Wochenende ist dies der 5. Mittwoch des Vormonates.

*Andacht/oder andere Form des gemeinsamen Feierns. In der Fastenzeit 
beginnen wir mit Kreuzwegandachten. 

Auch wenn Sie diese Regel nicht auf den ersten Blick verinnerlichen können,
sind wir uns sicher, dass Sie mit Hilfe der entsprechenden Daten im Blick-
punkt die Messorte finden können. 

Dieser Beschluss wurde mit der Mehrheit der Mitglieder des GdG Rates ge-
fasst und ist daher für alle vier Gemeinden bindend. Zu Feiertagen im 
Kirchenjahr und zu Festtagen der einzelnen Gemeinden (z.B. Schützenfest)
werden verbindliche, abweichende Regelungen festgelegt, die zur jeweiligen
Zeit im Blickpunkt veröffentlicht werden.

Was bedeutet das für Sie?
Seien Sie offen für Neues! Lassen Sie sich auch einmal auf einen anderen
Kirchenraum ein! Gehen Sie offen auf die Gemeindemitglieder der anderen
Gemeinden unserer GdG zu!

Werden Sie aktiv …!

Der folgende Turnus liegt nach kompletten Wochenenden fest. Es gilt nur ein
komplettes Samstag-/Sonntag-Wochenende als zählbar! Dann feiern wir wie
folgt:

Achtung: Liegt in einem Monat, ein Mittwoch vor dem kompletten Turnus ge-
hört dieser zum Vormonat. 

4



5

Sortierung nach Turnus
Vorabendmesse Wortgottesdienst Hl. Messe Andacht
Samstag 18.00 Uhr Sonntag 9.30 Uhr Sonntag 11.00 Uhr Mittw. 18.30 Uhr

1. Turnus St. Paul St. Josef St. Gereon St. Mariä Himmelfahrt

2. Turnus St. Mariä Himmelfahrt St. Paul St. Gereon St. Josef
(Kinder- u. Familienmesse)

3. Turnus St. Josef St. Paul St. Gereon St. Mariä Himmelfahrt

4. Turnus St. Mariä Himmelfahrt St. Josef St. Gereon St. Paul

5. Turnus St. Josef St. Mariä Himmelfahrt St. Gereon St. Paul

Sortierung nach Gemeinden
1. Turnus 2. Turnus 3. Turnus 4. Turnus 5. Turnus

St. Josef Wortgottes- Andacht Vorabendmesse Wortgottes- Vorabend-
dienst 9.30 Uhr 18.30 Uhr 18.00 Uhr dienst 9.30 Uhr messe 18.00 Uhr

St. Paul Vorabend- Wortgottes- Wortgottes- Andacht Andacht 
messe 18.00 Uhr dienst 9.30 Uhr dienst 9.30 Uhr 18.30 Uhr 18.30 Uhr

St. Mariä Andacht Vorabend- Andacht Vorabend- Wortgottes-
Himmelfahrt 18.30 Uhr messe 18.00 Uhr 18.30 Uhr messe 18.00 Uhr dienst 9.30 Uhr

(Kinder- u. Familienmesse)

St. Gereon Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe 
11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr

… Machen Sie mit beim Fahrdienst!
Wir würden uns wünschen, wenn sich Gemeindemitglieder zusammen tun
und sich organisieren, gemeinsam zu den anderen Kirchen zu kommen. 
Wer gerne zu einer Messfeier mitgenommen werden möchte, meldet dies
bitte zunächst im Pfarrbüro bei Frau Jansen unter der Tel.-Nr. 970 26 70.
Über die GdG-Ratsmitglieder werden wir dann versuchen, dies zu organisie-
ren. 

Gott verzeiht …
Versöhnungsnachmittag in St. Gereon, Giesenkirchen Konstantinplatz
Liebe Kommunionkinder, liebe Eltern und Gemeindemitglieder. Die Erstkom-
munionvorbereitung geht mit großen Schritten auf ihren Abschluss zu.
In unserer Vorbereitungszeit haben wir auch öfter darüber gesprochen, wie
Menschen sich gegenseitig durch Worte oder durch Handeln verletzen. Diese
Verletzung steht wie eine Wand zwischen den Menschen. Wir kommen da oft
nicht mehr klar miteinander. Darüber werden wir sprechen an unserem Ver-
söhnungsnachmittag. Wir stellen uns die Frage, wie wir mit solchen Situatio-



nen umgehen können, damit diese Wand fallen kann und wir neu miteinan-
der beginnen können.
Am Samstag, den 4. März 2017, treffen sich alle Katechetinnen mit allen
Kommunionkindern aus allen Gruppen und allen vier Gemeinden unserer
GdG, den Gemeinden aus Giesenkirchen, Meerkamp, Mülfort und Schelsen
zu einem gemeinsamen Nachmittag.
Wir beginnen um 14.00 Uhr in der Kirche St. Gereon in Giesenkirchen, an-
schließend sind wir im Gereonshaus mit all unseren Gruppen zusammen:
Wir wollen singen, spielen, basteln, nachdenken und beten.
Bringt bitte eine Stiftemappe, eine Schere und Kleber mit.
Um ca. 17.00 Uhr sind auch alle Eltern eingeladen, in der Kirche einen Ver-
söhnungsgottesdienst mit uns zu feiern. Danach geht unser gemeinsamer
Nachmittag zu Ende.
Für die Kommunionkinder werden noch zwei Termine für Beichtgespräche
angeboten: 
Alle Kinder, die in St. Gereon zur Erstkommunion gehen, treffen sich am
Montag, den 13. März 2017, um 15.00 Uhr in der Kirche St. Gereon.
Alle Kinder, in Meerkamp zur Erstkommunion gehen werden, treffen sich
auch an diesem Montag, aber um 16.00 Uhr in der Kirche St. Gereon.
Falls jemand aus einem ganz wichtigen Grund nicht zum Versöhnungsnach-
mittag oder zum Beichtgespräch kommen kann, bitte bei der Gruppenkate-
chetinnen Bescheid geben.
Wir freuen uns auf die vielen Kinder und bei der Andacht auch auf die 
Eltern! Klemens Kölling, Diakon

1. Giesenkirchener Markttag in St. Gereon
4. März 2017, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Angeboten wird: Jesus Christus!

Wochenmarkt in der Kirche: Sich Angebotenes anschauen und vielleicht 
kaufen, sich beraten lassen und aussuchen. Jedoch keine Äpfel und Birnen
sondern Informationen zu Jesus Christus! Zuhören, was Gemeindemitglieder
und Vereinsvertreter über Jesus und ihren Glauben zu sagen haben. Wie
sieht Ralf Kremer Bruderschaft? Wie ist die Christusbeziehung von Mechthild
Dietl, was tut das Paullädchen für das Christentum? Was ist ein „Pilger-
rausch“? Was singt der Kantor heute mit uns? Viele Anbieter wollen an die-
sem Tag den Firmlingen und Ihnen Auskunft geben über das, was sie an
Jesus Christus bewegt. Und Sie können „einkaufen“; Kommen Sie ungezwun-
gen in die Kirche, zum Stöbern, Zuhören, Sehen, Rückfragen stellen …
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Herzliche Einladung! 

(Kreuz „Auferstehung“, Heinrich Langeder/Österreich)

Auf Ihren Besuch auf dem „Christusmarkt“ in St. Ge-
reon freuen sich die Anbieter und Norbert Häusler, Ver-
antwortlicher für die Firmvorbereitung.

Wie schon im letzten Pfarrbrief angekündigt, findet die
zentrale Messfeier der GdG zum Palmsonntag um
18.30 Uhr in St. Josef Schelsen statt. Dort wird auch
das Aschekreuz ausgeteilt. Alle Mitglieder unserer GdG
sind eingeladen.

Palmweihe
Durch akuten und rapiden Raupenbefall steht uns dieses Jahr leider kein
Palm zur Verfügung. Bitte bringen Sie selbst Palm mit, der in der Messe ge-
weiht werden kann.
Für Familien und Kinder wird am Samstag, den 8. April 2017, um 18.00 Uhr
Palmweihe, Einzug Jesu in Jerusalem und Messe gefeiert in St. Mariä 
Himmelfahrt in Meerkamp. Die Kinder können selbstgebastelte Palmstöcke
mitbringen. Bei schönem und trockenem Wetter treffen wir uns vor der 
Kirche.

Bußgang 
„Ich bekenne, Gott, dem Allmächtigen und allen Brüdern und Schwestern …/
Bußgang 2017 für die GdG
Christen sind dazu aufgerufen, umzukehren, und dies besonders in der vor -
österlichen Bußzeit. Dies tun sie nie für sich alleine, sondern gerade auch mit
und für den anderen. Deswegen ist die gemeinsame öffentliche Buße ein Kern-
anliegen des Christentums. „Gemeinsam“ und „gesehen werden“, das gehört mit
zum Fundament eines Bußgangs. 
Für 2017 bedeutet dies: Wir treffen uns am 1. April 2017, um 18.00 Uhr zur 
Heiligen Messe in St. Paul, Mülfort, gehen danach über „Hütter Pfad“, „Kruchen-
strasse“ und „Lorenz Goertz Strasse“ nach St. Gereon, Giesenkirchen, und 
werden in St. Gereon eine Abschlussandacht halten. Wir beginnen also in diesem
Jahr mit der Heiligen Messe. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Mitsingen und Mitbeten. Der GdG Rat

Wallfahrten mit P. Kames
Zusammen mit dem Bayrischen Pilgerbüro bietet P. Günther Kames OMI, der
zur Zeit die Oblaten im Nikolauskloster unterstützt, drei Wallfahrten an, die
er seelsorglich begleitet. Zunächst geht es vom 1. bis zum 5. Juni 2017 mit
dem Flugzeug nach Lourdes. Dann findet eine Busreise in die Provence, zu
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Die Welt ist 

voller guter Ideen!
Wir laden ein 

zur Kinder- und Familienmesse

anlässlich der Fastenaktion 2017 

von MISEREOR

Samstag, den 11. März 2017, um 18.00 Uhr 

in St. Mariä Himmelfahrt



den Grablegungen der Apostelin der Apostel Maria Magdalena und zum 
hl. Eugen von Mazenod vom 20. bis 27. Juli 2017 statt. Vom 6. bis 11. No-
vember 2017 geht es dann noch einmal mit dem Flugzeug nach Rom. Alle
weiteren Informationen direkt bei P. Günther Kames, Spindelweg 5, 
41238 Mönchengladbach, Mobil 0162/7017356 oder am besten über 
E-Mail: kames@oblaten.de. 

St. Gereon, Giesenkirchen
Katholische Frauengemeinschaft
St. Gereon Giesenkirchen
www.kfd-giesenkirchen.de

Programm für März 2017
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
Do. 02.03. 9.00- Frühstückstreff Gereonshaus 

11.00 Uhr 

St. Josef, Schelsen
Kirchencafé
Der Familienkreis veranstaltet am Sonntag, den 5. März 2017, nach dem Wort-
gottesdienst wieder sein Kirchencafé.
Alle sind herzlich eingeladen!

Frauenfrühstück
Frauenfrühstück ist am 21. März 2017, von 9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrsaal.

Schelsener Spielzauber
Der Förderverein und Elternbeirat des Kath. Kindergarten St. Josef Schelsen
organisiert am 18. März 2017, ab 15.00 Uhr zum ersten mal den „Schelsener
Spielezauber“ im Pfarrsaal. Am Nachmittag gibt es ein buntes Programm für
Kinder und Erwachsene mit dem Luftballonkünstler Tobi Twist, einem Tanz-
angebot zum Mitmachen „Sahrumba“, Kinderschminken und einer großen
Tombola. Darüber hinaus werden tolle Spiele angeboten, u.a. ein lebendes
„Mensch Ärger Dich Nicht“, Dosenwerfen und tolle Familienspiele. 
Ab ca. 19.00 Uhr wird dann alles für die großen Spieler eingerichtet. Es wird
eine Pokerrunde stattfinden, es darf gekickert werden, Ihr könnt euch bei einer
Partie Looping Louie XXL vergnügen und die besten Team und Partyspiele 
warten darauf euch einen unterhaltsamen Abend zu gestalten.
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Wer nur zum Zuschauen kommen möchte: kein Problem. Auch ihr dürft in gemütli-
cher Atmosphäre miteinander quatschen, feiern und einen schönen Abend verbrin-
gen. Vielleicht bekommt ihr ja doch noch Lust auf eine Partie Kicker oder Schach?
Ab 17.00 Uhr steht der „Curry Flitzer“ vor der Türe, der extra für hungrige 
Spieler sein Lager vor dem Pfarsaal aufschlägt und an unserem Kiosk könnt
ihr euch mit Chips, Lutschern Gummibärchen und anderen Leckereien ver-
sorgen. Getränke gibt es natürlich den ganzen Tag bei uns, zusätzlich bieten
wir am Nachmittag noch Kaffee und Gebäck an.
Wir freuen uns auf Dich!
Der gesamte Erlös geht an den Kindergarten St. Josef Schelsen.

St. Mariä Himmelfahrt, Meerkamp
Seniorentreffen
Das nächste Seniorentreffen findet am Donnerstag, den 2. März 2017, um
15.00 Uhr im Marienheim in Meerkamp statt. Hierzu sind wie immer alle herz-
lich eingeladen.

Verkauf von Tisch-Osterkerzen
Ab dem 4. März 2017 werden wieder österliche Kerzen für Euro 5,00 pro Stück
vor und nach den Hl. Messen und Andachten verkauft. Ebenso im Marienheim
dienstags und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Bitte vormerken!
Unser diesjähriges Pfarrfest feiern wir am Samstag, den 9. September 2017.

Besuchsdienst der Frauengemeinschaft
Die Mitarbeiterinnen des Besuchsdienstes der Frauengemeinschaft Meerkamp,
treffen sich am Mittwoch, den 1. März 2017, ab 15.00 Uhr im Marienheim.

Gemeindefrühstück
Das Gemeindefrühstück für „ALLE“ findet am Mittwoch, den 8. März 2017,
ab 9.00 Uhr im Marienheim statt.
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St. Paul, Mülfort
Kirchencafé
Am Sonntag, dem 12. März 2017, lädt der Pfarreirat nach der Wortgottesfeier
in St. Paul wieder zu Kaffee, Tee, Saft, Wasser und netten Gesprächen vor der
Kirche ein.

Tisch-Osterkerzen
Auch in diesem Jahr verkaufen wir wieder Tisch-Osterkerzen (Preis: Euro 5,00)
am

Samstag, dem 4. März 2017 nach der heiligen Messe,
Sonntag, dem 12. März 2017 nach dem Wortgottesdienst,
Sonntag, dem 19. März 2017 nach dem Wortgottesdienst.

Gemeinsames Frühstück
Am Sonntag, dem 5. März 2017, ab 9.30 Uhr gemeinsames Frühstück im 
Begegnungsraum, anschließend besteht eine Mitfahrgelegenheit zur Eucha -
ristiefeier in St. Gereon Giesenkirchen um 11.00 Uhr.

Pau(l)lädchen:
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroi-
cher Str. 40, können bedürftige
Menschen (unserer GdG) zwei-
mal im Monat Lebensmittel für
ganz kleines Geld bekommen.
(„Schutzgebühr“)
Die Kunden können entspre-
chend ihrer Zuordnung entwe-
der am Mittwoch oder am
Donnerstag zum Einkauf kom-
men.
Neukunden werden bei ihrem
ersten Besuch eingeteilt.

Die Öffnungszeiten vom Pau(l)lädchen im März 2017
Mittwoch 8. März 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 9. März 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 22. März 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 23. März 16.00 bis 18.00 Uhr

Spendenkonto: Katholische Pfarrgemeinde St. Paul, 
Stadtsparkasse Mönchengladbach
IBAN: DE89 3105 0000 0000 1776 67, 
Stichwort: Paullädchen Tel.: 02166/120247
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Fahrradreparatur-Werkstatt
Die Werkstatt im Keller des Pfarrhauses St. Paul, Altenbroicher Str. 40, ist im
März am ersten und dritten Montag von 15.30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr geöffnet.

Hier werden gebrauchte Fahrräder wieder verkehrstauglich gemacht und dann
an Menschen vergeben, die sich kein neues Fahrrad leisten können. 

Gerne nehmen wir alte Fahrräder als Spende an. Tel.: 02166 / 120247

Pfarrei-Rat
Die nächste Pfarreirat-Sitzung von St. Paul ist am Dienstag, dem 2. Mai 2017
um 19.30 Uhr im Pfarrhaus an der Altenbroicher Str. 40.

Sonstiges
Matthiasfest
Die St. Matthiasbruderschaft Giesenkirchen/Schelsen lädt herzlichst zum dies-
jährigen Matthiasfest am 4. März 2017 ein.

Wir wollen um 14.00 Uhr mit der Heiligen Messe in St Josef Schelsen begin-
nen. Anschließend findet, wie alljährlich, die Mitgliederversammlung im Pfarr-
saal bei Kaffee und Kuchen statt. Wir freuen uns auf ein schönen
gemeinsamen Nachmittag.

Rita Burkhardt (Schriftführerin der St. Matthiasbruderschaft)

Unsere Chöre proben – singen Sie mit! 
Kirchenchor:
donnerstags, 19.30 bis 21.00 Uhr Marienheim Meerkamp

ProGereo:
mittwochs, 20.00 bis 22.00 Uhr 
1. und 3. Mittwoch Marienheim Meerkamp
2. und 4. Mittwoch Gereonshaus Giesenkirchen

Für schöne und gesunde Füße? 
Die Fußwaschung im Gründonnerstagsgottesdienst
Erläuternde Gedanken

Ein Ritus, der vielerorts aus der Liturgie des Gründonnerstags verschwunden
ist, ist die Fußwaschung. Jesus wusch seinen Jüngern vor dem letzten Abend-
mahl die Füße; in Erinnerung daran lassen sich Männer und Frauen der Ge-
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meinde in der Gründonnerstagsliturgie von Priester und Diakon die Füße wa-
schen. Was hat es damit auf sich?

Die Überschrift „Für schöne und gesunde Füße“, die einer Werbung für eine
Fußcreme entnommen ist, könnte uns auf den Holzweg führen: Jesus als eine
Art Fußpfleger, dem es auf hygienische Vervollkommnung ankommt. Der äu-
ßerlich reinigen will. Dass es bei der Fußwaschung, die in der Antike von Skla-
ven an ihren Herren durchgeführt wurde, durchaus um Hygiene und Reinigung
geht, ist nicht von der Hand zu weisen: Vor dem Essen wurde sich gereinigt.
Die Fußwaschung ist eine Geste der körperlichen Wohltat und der Höflichkeit,
die Anerkennung und Ehrerbietung ist (Th. Söding). Die Fußwaschung ist der
Übergang von draußen nach drinnen, vom Alltag zum Fest.  

Wenn Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht, geht es aber um mehr als um
Hygiene, es geht um Liebe! Es geht um eine Haltung des Dienens und sich Gut
Seins, welche man einander schenken soll (Der Begriff einander ist ein zen-
traler Begriff des Neuen Testaments). Die Fußwaschung ist der Dienst Jesu an
uns, den wir uns im wahrsten Sinne des Wortes gefallen lassen müssen. Und
so wie Jesus an uns handelt, sollen wir aneinander handeln. Dass Jesus auch
heute noch an uns handeln will, müssen wir uns gefallen lassen, weil wir seiner
bedürfen. Ohne Jesus geht es nicht im Leben! Wir müssen sein Geschenk des
Lebens annehmen; nur, wenn wir uns von ihm die Füße waschen lassen – im
übertragenen Sinne: Uns von ihm führen lassen – haben wir Anteil an ihm.
Also: Das Geschenk Jesu annehmen.

Wenn Frauen und Männer sich am Gründonnerstag die Füße waschen lassen,
bedeutet das die Anerkenntnis, dass wir Jesus nötig haben, dass wir seiner
bedürfen. Und das muss nicht peinlich sein, wenn dann Priester und Diakon
Hand anlegen. Sie tun dies für den fußwaschenden und dienenden Christus.
Die Fußwaschung ist das elementare Zeichen des Gründonnerstags.

Schöne Füße bekomme ich beim Podologen oder bei der Fußpflege. Wenn
Jesus mir die Füße wäscht, wenn ich Jesus in meinem Leben zulasse, be-
komme ich mehr: Dann habe ich Anteil an Christus. Ich muss es nur zulas-
sen. Norbert Häusler

(Interesssenten für die Fußwaschung am Gründonnerstag in St. Paul können
sich im Pfarrbüro melden.)
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Wir beten für unsere Verstorbenen
Anton Lamertz, 81 Jahre, Lorenz-Görtz-Straße

Johanna Otten, 83 Jahre, Puffkohlen

Franz Hündgen, 89 Jahre, Konstantinstraße

Elisabeth Breuer, 92 Jahre, Maria-Klothen-Straße

Francesco Sorrentino, 60 Jahre, Friesenstraße

Anton Keßel, 86 Jahre, Giesenkirchener Straße

Erwin Kraft, 83 Jahre, Am Düvel 

Willi Jans, 77 Jahre, Am Bellerbach

So erreichen Sie uns Telefon

Diakon Klemens Kölling 98 24 07

Gemeindereferent Manfred Kutsch 9 70 26 72

Zentrales Pfarrbüro 970 26 70

Heukenstraße (ehemalige Post)

Anke Jansen Fax: 9 70 26 79

(Di., Do. und Fr. von 10-12 Uhr und Do. von 15-17 Uhr)

e-mail: pfarrbuero-st.gereon@arcor.de

Kirchenverwaltung: Irmgard Kluck 9 70 26 71

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief April 2017

ist der 18. März 2017

Mail-Adresse: blickpunkt-fuer-alle@gmx.de

Anschrift: Konstantinplatz 1, 41238 M’gladbach
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Gottesdienste im März 2017, Teil 1
Mittwoch 01.03. 8.00 Uhr Schulgottesdienst + Aschekrz. KGS Meerkamp St. Mariä Himmelfahrt

9.15 Uhr Schulgottesdienst + Aschekrz. KGS Giesenkirchen St. Gereon
10.30 Uhr Wortgottesfeier Käthe-Strötges-Haus
11.00 Uhr Schulgottesdienst + Aschekrz. Gymnasium St. Gereon
16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum
16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
17.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe mit Aschekreuz St. Josef

Donnerstag 02.03. 8.15 Uhr Schulgottesdienst + Aschekrz. GGS Mülfort-Dohr St. Paul

Freitag 03.03. 16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum

Samstag 04.03. 14.00 Uhr Hl. Messe zum Matthiasfest St. Josef
18.00 Uhr Hl. Messe St. Paul

Sonntag 05.03. 9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef
11.00 Uhr Hl. Messe / Kinderkatechese St. Gereon
12.15 Uhr Tauffeier St. Gereon
16.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul 
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 07.03. 19.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 08.03. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
17.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Mariä Himmelfahrt

Donnerstag 09.03. 16.00 Uhr Krankensalbungsmesse Caritaszentrum

Freitag 10.03. 16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum

Samstag 11.03. 18.00 Uhr Kinder- und Familienmesse St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 12.03. 9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.15 Uhr Tauffeier St. Gereon
14.00 Uhr Tauffeier St. Paul
16.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Montag 13.03. 8.00 Uhr Schulgottesdienst KGS Meerkamp St. Mariä Himmelfahrt

Dienstag 14.03. 19.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 15.03. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
17.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Josef

Donnerstag 16.03. 8.30 Uhr Schulgottesdienst KGS Giesenkirchen St. Gereon

Freitag 17.03. 8.00 Uhr Schulgottesdienst KGS Meerkamp St. Mariä Himmelfahrt
10.30 Uhr Wortgottesdienst Kita St. Paul St. Paul
16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum

Samstag 18.03. 18.00 Uhr Hl. Messe / Patrozinium St. Josef
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Gottesdienste im März 2017, Teil 2
Sonntag 19.03. 9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Paul

11.00 Uhr Hl. Messe mit Kirchenchor St. Gereon
16.00 Uhr Wortgottesfeier zum Josefsfest Caritaszentrum
16.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 21.03. 19.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 22.03. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
17.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Mariä Himmelfahrt

Donnerstag 23.03. 8. 45 Uhr Schulgottesdienst KGS Meerkamp St. Mariä Himmelfahrt
16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Freitag 24.03. 16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum

Samstag 25.03. 9.00 Uhr Beichtgelegenheit Firmlinge St. Gereon
11.30 Uhr Hl. Messe d. Philipp. Gemeinde St. Gereon
18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 26.03. 9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef
11.00 Uhr Firmmesse St. Gereon 
16.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 28.03. 8.05 Uhr Schulgottesdienst Gymnasium St. Gereon
19.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 29.03. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
17.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.00 Uhr Jugendkreuzweg St. Josef
18.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Paul

Donnerstag 30.03. 8.15 Uhr Schulgottesdienst GGS Mülfort-Dohr St. Paul
16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Freitag 31.03. 16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum


